
 

Jakobus-Pilgerweg 
 
Werte Damen und Herren,  

liebe Pilgerfreundinnen und -freunde,  

2027 fällt der Gedenktag des Heiligen Jakobus (25.07.) auf ei-
nen Sonntag, deshalb wird das Jahr zum Heiligen Jakobus-
jahr.  

In Santiago de Compostela wird die „Heilige Pforte“ in der 
Kathedrale offenstehen, Pilgerinnen und Pilgern wird dort das 
ganze Jahr der vollkommene Ablass gewährt. 

Auch durch Lennep führt der Jakobsweg, und immer wieder 
kommen Pilger in unsere Kirche St. Bonaventura und viele 
melden sich im Lennep-Laden, um einen Stempel oder ein 
Bett im Pilgerlager zu bekommen. 

Ebenfalls 2027 fusionieren die katholischen Pfarreien in 
Remscheid – und die neu entstehende Pfarrei bekommt einen 
neuen Namen: „St. Jakobus“! 

Erstes Planungstreffen: 
am Dienstag, 10. März 2026, 

17.00 h. Gemeindehaus Bonaventura, 
Hackenberger Str. 6a, RS-Lennep 

Eine kurze Rückmeldung an ehrenamt@st-bonaventura.de 
würde uns helfen. 

Wir freuen uns auf viele Menschen, Ideen und Inspirationen!  

Andy Dino Iussa & Willi Oberlis 
 

            

  
  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
  

26. Jahrgang ⬧ Nr. 9 ⬧ 01.03.2026 ⬧ 2. Fastensonntag                                   Papenberger Str. 14 b  Ruf: 2 47 73 

Bibelwort: Mt 17, 1-9 ausgelegt 
 
Da trat Jesus zu ihnen, fasste sie an und sagte: Steht auf und 
fürchtet euch nicht! 

Was hätte das mit mir gemacht, was die Jünger auf dem Berg 
der Verklärung erlebt haben. Vielleicht waren sie anfangs 
etwas geschmeichelt, weil sie ausersehen waren, mit Jesus 
auf den Berg zu gehen. Dann die Verwandlung Jesu und die 
Erscheinung von Mose und Elija. Doch das bringt die Jünger 
noch nicht aus dem Konzept. Natürlich am Geschehen vorbei, 
doch zunächst ganz praktisch-logisch bietet Petrus an, 
Unterkunft zu schaffen. Man kann Mose und Elija schlecht im 
Freien stehen lassen. Was die Jünger buchstäblich zu Boden 
wirft, ist die Stimme Gottes. Dabei sollte das, was Gott sagt, 
die Jünger nicht überraschen: Jesus ist Gottes Sohn, auf ihn 
sollt ihr hören. Doch das zwingt sie in die Knie. Wie ist das mit 
mir, wenn ich Gottes Wort in meinem Leben höre: in der Schrift 
oder im Gebet? Haut es mich um oder perlt es an mir ab? 
Empfinde ich Furcht, bedarf wie die Jünger der Berührung und 
der Ermutigung? Und wenn ich es nicht so erfahre, höre ich 
vielleicht nicht richtig hin oder lasse Gottes Wort nicht an mich 
heran? Ist das ein Plan für die Fastenzeit: mich von Gottes 
Wort umwerfen zu lassen? 

Michael Tillmann 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

                                                                Foto: Peter Friebe 

 
 

In der Verklärungserzählung steckt schon der Keim von Os-
tern. Der verwandelte Jesus strahlt im Licht des Auferste-
hungsmorgen. Doch noch ist es nicht so weit. Vor dem Licht 
steht die Dunkelheit von Leid und Tod. Doch wir werden früh 
in der Fastenzeit daran erinnert, dass es Licht werden wird in 
der Finsternis. 
 

Foto: Peter Kane 

Jesus verwehrt es sei-
nen drei Jüngern, sich 
in der „verklärten“ 
Wirklichkeit auf dem 
Berge einzurichten 
und sich sozusagen 
eine Privatoase des 
Glücks einzurichten. 
Was er ihnen schenkt, 
ist ein Moment des 
Lichts, ein Augenblick 
im Wunderbaren, ein 
Ausblick auf jene grö-
ßere uns umfangende 
Wirklichkeit Gottes, 
dessen Sonne auch 
hinter Wolken leuch-
tet. 



 

Gottesdienste 
 
Samstag, 28. Februar 
 12.00 h Suitbertus Beichte der Erstkommunionkinder   
 

 
2. Fastensonntag  

Gen 12, 1-4a / 2 Tim 1, 8b-10 / Mt 17, 1-9 
Kollekte: für die Gemeindecaritas 

 
 

Samstag, 28. Februar 
 17.00 h Josef Sonntagsvorabendmesse  

  
  

Sonntag, 01. März 

 9.00 h Marien Hl. Messe    
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit (bis 11.00 h)  
 11.15 h Suitbertus Hochamt  

  Wir beten f. d. Pfarrgemeinde.  

 18.00 h Engelbert Hl. Messe 
 
 

Montag, 02. März 

 19.00 h Josef Komplet   
 
 

Dienstag, 03. März 

 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
 
 

Mittwoch, 04. März 

 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
 
 

Donnerstag, 05. März 
 15.00 h Engelbert Hl. Messe  
 
 

Freitag, 06. März – Herz-Jesu-Freitag   
 6.00 h Suitbertus Frühschicht  
 16.15 h Josef Kreuzwegandacht  
 17.00 h Josef Hl. Messe mit sakramentalem Segen   

 19.00 h Marien Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

 
 

3. Fastensonntag  
Ex 17, 3-7 / Röm 5, 1-2.5-8 / Joh 4, 5-42 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 
 

Samstag, 07. März  
 17.00 h Josef Sonntagsvorabendmesse  
 

  

Sonntag, 08. März 
 9.00 h Marien Hl. Messe  
 10.15 h Josef Kleinkindergottesdienst  
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit (bis 11.00 h)  
 11.15 h Suitbertus Hochamt  

  Wir beten f. d. Pfarrgemeinde.  
   Musikalische Gestaltung vom Chor Cantemus  

 18.00 h Engelbert Hl. Messe 
 
 
 
 
 

Weitere regelmäßige Gottesdienste, die nicht in der Verantwortung 
der Pfarrei liegen:  

So.  8.00 h  (Josef)   Hl. Messe nach außerordentlichem röm. Ritus  
So.  12.00 h  (Josef)  Hl. Messe in polnischer Sprache 
So.  14.00 h (Josef)  Hl. Messe in kroatischer Sprache 
So.  16.30 h (Josef)  Hl. Messe in italienischer Sprache 
Do. 19.00 h (Josef) Hl. Messe in polnischer Sprache 
 
 

Termine 
 

Samstag, 28. Februar 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  

Sonntag, 01. März 
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef)  
 19.00 h Brotzeit (St. Engelbert) 

Montag, 02. März 
 10.00 h Tai Chi (St. Marien)  
 16.30 h Gymnastikgruppe (St. Marien)   

Dienstag, 03. März 
 18.15 h Schola-Probe (St. Marien) 
 19.30 h Kirchenchor-Probe (St. Marien) 

Mittwoch, 04. März 
 15.00 h  Familienbücherei (St. Josef)  
 15.00 h Seniorenkantorei (St. Suitbertus) 
 19.00 h Kiwi-Probe (St. Engelbert)   

Donnerstag, 05. März 
 15.00 h Töpferkreis (St. Josef)  
 19.30 h Probe Chor Cantemus (St.Josef) 

Freitag, 06. März 
 6.00 h Frühschicht mit anschl. Frühstück (St. Suitbertus)  
 18.30 h Käseessen (St. Engelbert)  

Samstag, 07. März 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  
 11.00 h Mini-Maxis-Probe (St. Engelbert) 

Sonntag, 08. März 
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef)  

Für Einzelheiten zu den Veranstaltungen beachten Sie bitte die Programme 
und Aushänge der jeweiligen Gruppierungen! 

 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen 
 
Täglich sind die Kirchen St. Suitbertus und St. Josef geöffnet, so 
dass Gläubige im Vorraum beten können: 
St. Suitbertus:  9.00 h – 17.00 h  
St. Josef:  9.00 h – 17.00 h 

 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

  
 

  Herr, lass sie leben in deinem Frieden. 

 
 
 
V.i.S.d.P.: Pfr. Msgr. Thomas Kaster, Wilhelmstr. 20 D, 42853 Remscheid, Tel. 2 47 73 


